
Euer Wolfgang Bötsch
(unglaublich sympathisch und geistig stabil)

Wir sind langsam 
zu schnell!

Wir stellen oft Dinge, die so alltäglich an uns vorbeirasen, schon gar nicht mehr in Frage – zum 
Beispiel: Warum jammert der Mensch im Winter weniger über die Klimaerwärmung als im 
Sommer? 

KOLUMNE

Schweinegrippe – was war das noch gleich? Eine 
Woche – Ende April – voll präsent im Frühstücks-
fernsehen, auf Bayern 3, in der Tagesschau, am 
Stammtisch, im Büro, in jeder Tageszeitung, in 
total überfüllten Arztpraxen und jetzt… irgendwie 
langweilig. Obwohl vor vier Wochen nur sieben 
Leute tot waren und heute bereits um die 200. 
Aber jetzt ist es auch irgendwie nicht mehr so 
richtig interessant, oder?!

Wieso spielen Menschen voller Hoffnung Lotto, 
obwohl die Chancen auf einen Sechser bei 
1:15.000.000 liegen. Wenn dagegen die gleichen 
Menschen rauchen, liegt die Chance auf Lungen-
krebs bei 1:970 und sie sagen sich: „Hey, wieso 
sollte es da genau mich treffen?“

Wenn die Menschen die Wahl haben zwischen 
Betablocker oder eine Stunde Laufen am Tag an 
der frischen Luft (was die gleiche Wirkung hat), 
nehmen die meisten lieber die chemische Psy-
chokeule. Die gibt’s dafür gegen Bezahlung in 
der Apotheke. 

Zu meiner Zeit kamen Mädels mit 15 in die 
Pubertät. Dank der sich veränderten Ernährung 
sind sie jetzt schon mit 11 geschlechtsreif. Aber 
dafür können Hühner heutzutage auch dreimal 
am Tag Eier legen und Kühe an einem Tag die 
doppelte Menge an Milch produzieren. Irgendwo 
klingt das alles dann auch logisch.

Warum beklagen sich Männer wie Frauen oftmals 
über zu klein geratene Geschlechtsteile, aber 
kaum eine oder einer über ein zu kleines Gehirn?

Warum nur grölen Männer auf dem Fußballplatz 
herum und bauen sich donnernde Endrohre oder 
ähnliche Penisverlängerungen an den Auspuff 
ihres tiefergelegten 3er-BMW’s? 

Wenn die Amis im Rahmen der Apollo 11 Mission 
am 20. Juli 1969 – 3.56 Uhr MEZ tatsächlich auf 
dem Mond gelandet sind, warum waren die 
seitdem nie wieder dort? Heute hätten sie doch 
eine 40 Jahre modernere Technik dazu? Außer-
dem könnte man den Mondstaub gewinnträchtig 
ans Fußvolk verkaufen. Aber vielleicht waren die 
noch gar nicht am Mond und das Ganze ist ein-
fach nur eine große Verarsche. 

58  |  FRANKY  |  ANZEIGENSEITE

Wie kann es sein, dass Lebewesen auf dieser Er-
de mit nahezu identischem Gehirnaufbau einer-
seits Beethovens Neunte komponieren konnten 
und andererseits diese Lebewesen bei Liedern 
von Wolfgang Petry im Rhythmus klatschen?

90 % der Deutschen denken von sich, sie wären 
humorvoll und genau diese 90 % denken, dass 
nur 4 % der Bevölkerung humorvoll sei.

Wie kommt es, dass man in diesem Land – ohne 
Frisur und Spenderhirn – ja sogar als Frau – Bun-
deskanzlerin werden kann?
Im superchristlich katholischen Bayern setzen 
die sogar noch einen drauf: Da kann man Minis-
terpräsident werden, wenn man eine Ehefrau und 
eine Freundin hat – gell Horst. Und welche Dop-
pellmoralisten haben Horsti gewählt? Wahr-
scheinlich die gleichen, die sich Schallplatten 
von Howard Carpendale kaufen. 

Und warum gibt es faire, sichtbar positionierte 
Radarfallen und dann wieder hinterfotzig ver-
steckte Geschwindigkeitskontrollen? Ich kann’s 
euch sagen: Erstere werden von Polizisten auf-
gestellt, die keinen regelmäßigen Geschlechts-
verkehr mehr haben. Wenn die dann mal einen 
Verkehrssünder drankriegen, ist das so was ähn-
liches wie Sex. 

Warum sind Schwule eigentlich immer gut drauf 
und Lesben… ?!

Wieso passiert immer genau so viel, wie in eine 
Zeitung passt? Ich hab’s noch nie erlebt, dass 
hinten in dem Franky die letzten 4 oder 5 Seiten 
leer sind. Aber ich muss auch nicht alles ver-
stehen.

P.S.: Natürlich müsst ihr das alles auch nicht ver-
stehen oder glauben. Theologen z. B. beschrän-
ken sich auch auf ihre Kernkompetenz – dem 
Leugnen der Realität.

Wolfgang Bötsch


